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SSexantmottlidie SHebaïtion : 3catt SftöijH, Infenaaffe 1.

Cîrfdjetnt jeben $»m{taS. 5ïb0îlttementêftebîttgttttgCît, -^D irie^ unb ®elber ftmh'

lue ^uftä'mter unb SSudjtianbtunßett nebmen SBefieKungcn entgegen, fttanio fût bte ©djtüetj: gut 3 SDIonate Sr. 3, für 6 ÏOÎonaie Sr. S. SO, für IS
SCftonate Sr. IO; füt bo? üui'iße (Bütopa, für Slcg^ten uttb bie SScretnißten ©taaten dou Storbamerita für & lOlonate gt. y, fût IÄ SOionaie gt. 13. 50;
fût ©îibamettïa unb S?0tber>9(fien für e SOÎonutc gt. O, fût 1Ä DJÎonate gr. 16. ßinjelue Stummem J3£5 <St§.

Zum 1. Dezember,
Wer nie sein Brot mit Thritnen ass,

Nie dürstete für 's Allgemeine.
Stets rüstig an der Quelle sass

In seiner Weisheit Glorienscheine :

Das ist der Mann, der wohl sich schickt,
Dem Volk zu lindern seine Sorgen,
Aus dessen Aug' es strahlend blickt :

Komm' heut' ich nicht, so komm' ich morgen!

Die litr im Tagegeld ergraut,
Ich seh' Euch wieder voller Freuden;
Wenn es Euch so beisammen schaut,
Nichts spürt mein Herz von allen Leiden.
Wie blitzt das königliche Fell
Des Löwen in der Morgenstunde,
Wenn er sich rüstet zum Appell,
Denn: Morgenstund' hat Gold im Munde!

0 seid willkommen! Mancherlei

Ist vorbereitet schon auf's Beste,
Ausbrüten sollt Ihr manches Ei,
D'rum sammelt eifrig Euch zu Neste.

Und Etwas wird ja sicherlich
Doch fertig wohl in jedem Falle.
D'rum sorge Jeder erst für sich,
Denn: Gott im Himmel sorgt für Alle!

Gar sauer ist des Volks Gesicht,
Doch kommt's wohl von den sauren Reben,
Denn schont Ihr ihm sein Gut auch nicht,
So lasst Ihr ihm ja doch das Leben.
Und leider ist ja so beschränkt
Das Hirn des Menschen hier auf Erden,
Denn, wenn man Dumme auch nicht henkt,
Sie gleichwohl doch geprügelt werden!

Doch, es ist komisch auf der Welt,
Die Menschen sind stets unzufrieden,
Und das Gesetz, das Euch gefeilt,
Missfällt stets dem, dem es beschieden.

D'rum, raisonnirt auch mancher Tropf,
Bekrittelnd Euer edles Streben,
Wascht ihm gehörig nur den Kopf,
Denn: Reinlichkeit ist's halbe Leben!

Nur ich allein, ich klage nicht,
Ich bleib' gewogen Euch in Gnaden

Und mach' ein heiteres Gesicht,

Denn, was Ihr thrtt ist nie mein Schaden.

So breit' auch heut" m froher Ruh'
Ich segnend über Euch die Hände

Und rufe Jedem freundlich zu :

Mensch, was Du thust, bedenk' das Ende!

Verantwortliche Redaktion: Jean Nötzli, Ankengaffe 1.
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'Wer ms ssiu Lrot mit ^ru'àsi. èìss,

Ms àûrststs à' 8 ^I.KSmsins.

8tà rü8tiZ g,ll àsr fusils 8it8S

lu 3sillsr ^si8si6it (Alorisllsâsills :

Là3 ist àsr àim, àsr ^vottl sied, àiosit,
Osm Vollî lillàsrrl 8sivs 8or^öll,
à8 à«83Sll àx' «3 8trg>ìi1sllà Meììt :

Xomm' dsllt' ied lliotit, 30 komm' ieìi mor^6ll!

vis Illr im ?îìASAs1à srxrîiut,
loll 8slt' Là nisàsr vollsr ?rsuà;
^îVsllll 68 LllLll 80 0SÌ3l.MMôll 8ktltìut,

MML 3vürt msill Lsr? voll g>11sll Iisiàsll.
^sVis blitzt às.8 lîôllÍAliells ?s11

Vk8 I-àsll ill àsr NorAsnànâs,
îsllll sr 8ioti rüstet sum ^.pvsll,
vsllll : AorASllgtullà' liât Llolà ini Aullàs!

8vià äkyilllltgll! àllessrlsi
Ist vorosrsitst sàvll nui' 8 kssrs,
L.u8lirütöll sollt Ikr mAlleirss Li,
v'rtilll 8â.mms1t oikrix Llià />> ^ssts.
Illlà Dtvsg,8 v?irà ^ sietisrliol.
vovll tsrtiA v?M in ^väsm ?alls.
D'rum sorxs Getier erst für 3iea,

völlll : Kott im Himmsl sorxt kür L.I1v!

Aar 83.llsr Ì8t às8 Voll.3 Llssielii,
voelt kommt'8 votà von àso 8t.ursn Rsbsll,
Dslln 8elì0llt Illr illm 8sill Ltut aueü llieltt,
8o là. Idr ittm M àovll às-s I.àll.
Illlà Isiclsr Ì3. ^'a. 8v ds8ellràn1.i

vas Hà às8 Usll3vl.öll Iiisr auk Dràsll,
vslln, >vsvll mg,ll vllmms àliolt llivllt àslll.t,
8is Klsie'llvolll àoell AsxrûAsIt vvràsll!
voed., 68 Ì8t icomisell à àsr Mslt,
Ois Ugllàsll 8illà 3isì3 ull^áisàsll,
Illlà à Os8à, à-TL Lucà Askâllt,
Uisàtlt 8tsts àsm, àsm s« vWeliisàsll.

v'rum, rg,Ì80lllliri g.uelt mg-nolisr Irovk,
Bàil-tslllà Lnsr sàls8 8trsl>6ll,
MlìSlM ikm FSllörix lllir àsll Xovk,
Dsllll i Nsillliesisîsit ist'8 tialbs I.sosll!

Mr ick àllsill, ioà l.1îìKS motit,

là vlsib' KsvvASll Luà ill Alliìàsll
Illlà Mâ0ll' Sill llSÌt6Ì'?8 k68Ìellt,

vsllll, ^g.3 III r tlint Ì8t llis msill Lààsll.
8o brsit' âuoll tism' m trolisr Rà'
loti 8S^llSllà üdsr Luell àis llânàs
lllllt rut's -lsàsm krsullàliotì 2ll

Usllseti, vu tlìULt, dsàsllt.' àa3 Z.nàs!
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